
Herr Knülle übergab das Wort zur Einleitung an die Verwaltung. 
 
Herr Trübenbach erklärte, es habe damals schon mal einen positiven Vorbescheid 
gegeben. Man hat sich jetzt entschlossen, noch zwei Häuser abzureißen und das Ganze 
noch mehr zu verdichten. 
Im hinteren Bereich befindet sich eine Art Pflegewohnheim, daneben entsteht 
altersgerechtes und barrierefreies Wohnen. 
Die Kirche spielt natürlich auch eine Rolle. Deshalb diese gewählte Platzform, was mit 
dem Denkmalschutz zusammen hängt, damit der Kirche entsprechen gewürdigt wird. 
 
Frau Feld-Wielpütz (CDU-Fraktion) sagt, sie habe keine Ahnung bzw. sie kann nicht 
einschätzen, wie viele Stellplätze evtl. für Behinderte usw…, dass würde aber sicher 
noch in der weiteren Planung berücksichtigt werden. 
Im Plan stehe Spielplatz Gottfried-Salz-Straße aber das ist doch der zur Josef-Decker-
Straße. Da oben ist ein städtischer Spielplatz, der wäre ja auf dem Gelände schon 
vorhanden und auf der Karte steht jetzt Spielplatz Gottfried-Salz-Straße aber dort ist ja 
kein Spielplatz. 
 
Der Ausschussvorsitzende bestätigte, dass die Verwaltung sagte, die Angabe wäre 
falsch. Weiteren Gesprächsbedarf gab es nicht und der Tagesordnungspunkt wurde 
verlassen.  
 
 
 
 


